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nen, wenn Klarheit über die 

Asse-Abfälle bestehe, sondern 

müsse zeitnah beginnen, sagte 

Vogt. Die Kommissions-Mit-

glieder Bruno Thomauske und 

Christian Pegel meldeten Zwei-

fel an der Idee an, ein Endla-

ger zu suchen, wenn nicht klar 

sei, wie es zu konzipieren ist. 

Der Ko-Vorsitzender Michael 

Müller unterstützte den Vor-

schlag, am Zeitplan festzuhal-

ten. In Anbetracht der noch zu 

klärenden Fragen regte er an, 

Arbeitsprozesse zu intensivie-

ren. „Weihnachten fällt aus“, 

sagte Müller in Hinblick auf 

das anstehende Arbeitspensum. 

Hintergrund des Problems ist 

das Nationale Entsorgungs-

programm der Bundesregie-

rung, in dem die Frage aufge-

worfen wird, wo die Abfälle 

aus der havarierten Asse II 

und der Atommüll aus der 

Urananreicherungsanlage in 

Gronau bleiben sollen. Die 

Endlagerkommission will nun 

in äußerst kurzer Zeit in einem 

zusätzlichen Berichtskapitel dar-

stellen, „ob und gegebenen-

falls unter welchen Bedingun-

gen (…) schwach und mittel 

radioaktive Abfälle an einem 

Standort mit den hoch radio-

aktiven Abfällen gelagert wer-

den können.“  

 

Atompolitik 
 

Forderung nach 
Reform von 
Euratom 
 

Die Bundesregierung soll nach 

dem Willen der Fraktion Bünd-

nis 90/Die Grünen schnellst-

möglich eine Regierungskon-

ferenz einberufen, die den 

Vertrag zur Gründung der Eu-

ropäischen Atomgemeinschaft 

(Euratom) grundlegend über-

arbeitet. Ziel müsse es sein, 

die im Vertrag festgeschriebe-

ne Sonderstellung der Kern-

energie abzuschaffen und alle 

Passagen, die Investitionen, 

Forschungsförderung und Ge-

nehmigungsprivilegien in die 

Atomkraft begünstigen, zu 

streichen, schreiben die Abge-

ordneten in einem Antrag (Bun-

destagsdrucksache 18/6205 vom 

30.9.2015). Außerdem solle der 

europaweite Ausstieg aus der 

Atomkraft vorangetrieben wer-

den. 

Sollte die geforderte Neuaus-

richtung auf europäischer 

Ebene nicht durchsetzbar sein, 

solle der Bundestag die Bun-

desregierung auffordern, den 

Euratom-Vertrag von deut-

scher Seite aus zu kündigen. 

Dies sei rechtlich möglich, er-

klären die Grünen. Schließlich 

habe die Ethik-Kommission für 

den Atomausstieg dies 2011 

im Entwurf ihres Schlussdo-

kuments sogar als „die bessere 

Lösung“ empfohlen. 

Bündnis 90/Die Grünen: Europa-

weiten Atomausstieg voranbrin-

gen – Euratom-Vertrag reformie-

ren oder aussteigen. Bundestags-

drucksache 18/6205 vom 30.9. 

2015, 

http://dip21.bundestag.de/dip21/b

td/18/062/1806205.pdf   
 

 

In eigener Sache 
 

Neuer Abopreis 
 

Trotz kontinuierlich jährlich 

erhöhter Gebühren für den 

Postzeitungsdienst blieb der 

Abonnementspreis von Strah-

lentelex mit ElektrosmogRe-

port jetzt drei Jahre lang 

stabil. Um die roten Zahlen 

möglichst klein zu halten und 

die Unabhängigkeit des In-

formationsdienstes zu gewähr-

leisten, müssen es künftig vier 

Euro mehr pro Jahr sein. Ab 

Januar 2016 kostet das Jahres-

abonnement mit 12 Ausgaben 

deshalb 82,00 Euro. Für die 

laufenden Abonnements än-

dert sich aber noch nichts. Erst 

bei der Verlängerung er-

scheint der neue Bezugspreis 

auf der Rechnung. Und falls 

Sie uns eine Lastschriften-

Einzugsermächtigung gegeben 

haben, wird bei Fälligkeit au-

tomatisch der richtige Betrag 

abgebucht. 

Wir bitten um Ihr Verständnis 

und wünschen für die kom-

menden Feiertage und den 

Jahreswechsel alles Gute. 

Ihr Strahlentelex mit 

ElektrosmogReport  
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